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Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses gem. § 91 SGB V vom 22. November 2019, 27. 
März 2020 und 16. April 2020 sowie Beschluss vom 20. November 2020 
hier: Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur sowie  
  Änderung der Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur:  
  Aufhebung der 24-stündigen Arztpräsenz im Fachgebiet der Anästhesie gemäß § 3 

Absatz 4 QSFFx-RL 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. g. Beschluss vom 22. November 2019, 27. März 

2020 und 16. April 2020 über eine Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur 

wird in der Fassung vom 20. November 2020 nicht beanstandet.  

Ebenfalls wird der von Ihnen gemäß § 94 SGB V vorgelegte o. g. Beschluss vom 20. November 

2020 über eine Änderung der Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur nicht 

beanstandet.  

 

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

Das Bundesministerium für Gesundheit geht davon aus, dass die Richtlinie zur Versorgung der 

hüftgelenknahen Femurfraktur in der am 20. November 2020 geänderten Fassung (unter 

Streichung der Regelung des § 3 Absatz 4 QSFFx-RL sowie der korrespondieren Zeile A7 der 

Anlage 3 der QSFFx-RL) im Bundesanzeiger veröffentlicht wird.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Dr. Josephine Tautz 
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